
50 Oö. Landesmuseum

Abteilung Tedinikgesdiichte

Durch Vermittlung des österreichisdien Eisenbahnmuseums konnte ein
Plateauwagen der alten Pferdebahn Gmunden—Budweis, der bis vor kurzem
auf der Wolfsegger Kohlenbahn nodi in Verwendungpgestanden hat, käuf-
lich erworben werden. Er wurde im genannten Museum restauriert, wieder
in den ursprünglichen Zustand zurückgeführt und anschließend mit dem
Pferdebahnwagen Hanibal, der als Dauerleihgabe des Deutschen Museums
in München im Oö. Landesmuseum ausgestellt ist, dem Technischen Mu-
seum in Prag für eine Gedächtnisausstellung und anschließend zur Anfer-
tigung einer Kopie auf 6 Monate leihweise überlassen.

An Spenden sind der Abteilung eine Schreibmaschine, Marke Helios-
Climax (F. Lutz, Linz), ein größerer Posten alter Gesimshobel und sonsti-
ger Tischlerwerkzeuge (M. Plakholm, Linz), 3 Holzkämme (Stippler, Ans-
felden) und eine Brille zugeflossen. Als Leihgabe konnten ein Fotoapparat,
Marke Box (Graf Reverterá, Helfenberg) und durch Kauf 2 Tabakspfeifen
und eine Kugelzange erworben werden. An größeren Objekten hat Graf
Reverterá eine alte, pferdegezogene Handfeuerspritze, einen Landauer (Wa-
gen des Botschafters Graf Reverterá in Rom) und 2 einfache Schlitten
(alles aus dem 19. Jahrhundert) als Dauerleihgabe übergeben.

Für die wehrgeschichtliche Sammlung konnten neben einigen käuflich
erworbenen Militärpistolen und -revolvern und einer Leuchtpistole auch
einige Dauerleihgaben erworben werden (Pelzrock des Dragonerregimentes
Nr. 4, Säbel der österreichischen Kavallerie, 2 rote Dragonermützen und
1 Geschützmodell). Auch diese Objekte stammen aus dem Besitz von Graf
Reverterá in Helfenberg. Ein deutsches Maschinengewehr Modell 1942
konnte gegen ein Frühwirtgewehr Modell 71 und ein dazu passendes Stich-
bajonet Modell 1872 (Inv. Nr. C 2217 und 2118), die als Duplikate in
der Sammlung vorhanden waren, erworben werden.

Die Restaurierung der Militärwaffen wurde fortgesetzt.
Der in das Jahr 1971 fallende 400. Todestag Johann Keplers soll über

Anregung des Linzer Stadtmuseums durch eine repräsentative Gedächtnis-
ausstellung würdig gefeiert werden. Um wegen der aus diesem Anlaß zu
erwartenden zahlreichen Parallelausstellungen nicht in Schwierigkeit zu kom-
men, wurden im Verlaufe des Berichtsjahres schon zwei vorbereitende Be-
sprechungen abgehalten. Diese Besprechungen haben gezeigt, daß es vorteil-
haft sein wird, die Ausstellung in Zusammenarbeit mit anderen interessierten
Institutionen zu planen und mit der Realisierung einen eigenen Arbeitsaus-
schuß zu beauftragen. Der Berichterstatter hat diesbezüglich bereits persön-
liche Verbindungen zum Joanneum (Kunstgewerbemuseum) und zur Stifts-
sternwarte Kremsmünster aufgenommen und den dort befindlichen Kepler-
Sextanten als Leihgabe zugesichert bekommen. Dr. Josef R e i t i n g e r
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